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Name:_________________   Vorname: ___________________ 
 
 
Matr.-Nr.:______________   Unterschrift:__________________ 
 
 
Klausurdauer: 60 min.             Hilfsmittel:  Formelsammlung Mathematik 
        Rezepte Mathe 1+2 

nicht-grafikfähiger Taschenrechner 
 
 
Hinweise:  1. Benutzen Sie  keinen Bleistift und keinen roten Stift. Heftung nicht lösen. 
     Keine losen Blätter erlaubt. 
 2. Nebenrechnungen gehören in die Klausur - Schmierpapier ist nicht erlaubt. 
 3. Ungültige oder falsche Lösungswege durchstreichen. Der Lösungsweg muß     

    nachvollziehbar sein (nur Ergebnis reicht nicht!). 
 4. Lesen Sie bitte zunächst die Aufgabenstellungen komplett durch und prüfen 

    Sie auf Vollständigkeit und Verständlichkeit der Aufgaben! 
 5. Tragen Sie bitte auf diesem Deckblatt Name, Vorname, Matr.-Nr. und 

    Unterschrift ein! 
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg! 

             
Aufgaben    max. Punktzahl erreichte Punktzahl 

1 Zahlsysteme, mod. Arithmetik 13  
2 Grenzwerte 12  
3 Taylor + Extremwerte 13  
4 Lineare Algebra 12  
5    
6    
7    
8    
9    

Punktzahl Gesamt: 50  
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Aufgabe 1 Gleichungen, Zahlsystem und Modulare Arithmetik  
Bestimmen Sie die Lösung(en)! 

a) 0x3x5   

b) 8mod)16278173( 1285    und    

5mod)1533)1621(( 250   

c) Wie viele Stellen (vor dem Komma) hat 
5009  in der Binärdarstellung? 
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Aufgabe 2 Grenzwert + Definitionsbereich 
Berechnen Sie jeweils den Grenzwert: 

a) 








 









 
 x2

24x

)xcos(

3x5x10
lim

2

0x
 

b) 






 
 )xexp(

)3x5ln(
lim

x
 

c) Geben Sie den Definitionsbereich D folgender Funktion an (x  R):  

2x254xf )(  

Notieren Sie dabei D in Intervallschreibweise, z.B.  D = [a,b]  [c,d]. 
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Aufgabe 3 Taylor / Extremwerte 
a) Berechnen Sie  sin( 36°) , indem Sie das Taylorpolynom 5. Grades für f(x)=sin(x) an der Stelle x=0 
nehmen und den Wert dann näherungsweise berechnen. Bestimmen Sie die Genauigkeit mit Hilfe der 
Restgliedabschätzung von Lagrange. Überlegen Sie zuallererst, ob es sinnvoll ist, mit dem Winkel 
36° (Gradmaß) zu rechnen. 
 
b) Welcher oben offene Zylinder hat bei einer gegebenen Oberfläche von 1 m2 das größte Volumen ? 
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Aufgabe 4 Lineare Algebra 
a) Durch die folgenden Tabellen werde der Materialbedarf für einen zweistufigen Produktionsprozess 

beschrieben. Dabei werden aus 4 Rohstoffen über 3 Zwischenprodukte 2 Endprodukte hergestellt.  

Rohstoffbedarf für die Zwischenprodukte:      Zwischenproduktbedarf für Endprodukte: 
 
 
 
 
 

 
 
      -   Zeichnen Sie zur Darstellung der Verflechtung einen Gozintographen für diesen Produktionsprozess 
      -   Berechnen Sie mit Hilfe der Matrizenrechnung den Rohstoffbedarf für eine Produktion von 500 
Einheiten E1 und 125 Einheiten E2. 
 
 
  

 E1 E2
Z1 5 0 
Z2 0 7 
Z3 5 10 

 Z1 Z2 Z3 
R1 5 8 0 
R2 1 2 3 
R3 4 6 2 
R4 7 3 2 
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Aufgabe 4 (Forts.) 
b) Um die Stadt A, die an einer geraden Straße liegt, die durch die Punkte P(0;8) und Q(8;0) geht, soll 
eine Umgehungsstraße gebaut werden, deren Verlauf durch eine ganzrationale Funktion 4. Grades 
beschrieben wird. Die Umgehungsstraße soll in P und Q tangential in die alte gerade Straße münden 
(d.h. die Steigungen von alter und neuer Straße stimmen in P und Q überein). Zusätzlich soll die 
Umgehungsstraße durch den Punkt R(4;2) gehen. Machen Sie sich zunächst eine aussagekräftige Skizze 
und stellen dann die erweiterte Koeffizientenmatrix für die Berechnung der Funktion mit dem Gauß’schen 
Lösungsalgorithmus auf. Den Lösungsalgorithmus selber müssen Sie nicht durchführen! 
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Name:_________________   Vorname: ___________________ 
 
 
Matr.-Nr.:______________   Unterschrift:__________________ 
 
 
Klausurdauer: 60 min.             Hilfsmittel:  Formelsammlung Mathematik 
        Rezepte Mathe 1+2 

nicht-grafikfähiger Taschenrechner 
 
 
Hinweise:  1. Benutzen Sie  keinen Bleistift und keinen roten Stift. Heftung nicht lösen. 
     Keine losen Blätter erlaubt. 
 2. Nebenrechnungen gehören in die Klausur - Schmierpapier ist nicht erlaubt. 
 3. Ungültige oder falsche Lösungswege durchstreichen. Der Lösungsweg muß     

    nachvollziehbar sein (nur Ergebnis reicht nicht!). 
 4. Lesen Sie bitte zunächst die Aufgabenstellungen komplett durch und prüfen 

    Sie auf Vollständigkeit und Verständlichkeit der Aufgaben! 
 5. Tragen Sie bitte auf diesem Deckblatt Name, Vorname, Matr.-Nr. und 

    Unterschrift ein! 
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg! 

             
Aufgaben    max. Punktzahl erreichte Punktzahl 

1    
2    
3    
4    
5 Mehrdim. Analysis + Integral 14  
6 Graphen 11  
7 Statistik 13  
8 Komplexe Zahlen + DGL 12  
9    

Punktzahl Gesamt: 50  
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Aufgabe 5 Mehrdimensionale Analysis + Integral 
 
a) Berechnen Sie mit der Methode von Lagrange die Kandidaten für die relativen Extremwerte 
folgender Funktion:  

 wv3u4)w,v,u(f     unter den Nebenbedingungen      

                                                           6uv   und   24vw   
 
b) Berechnen Sie mit Hilfe einer geeigneten Integrationsmethode:  

   
x

a

5 dt)tcos()tsin(
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Aufgabe 6 Graphen 

a) Gegeben sind folgende Codes:  
1) b=01   e=0001   h=001   a=10    r=11  
2) b=01   e=0100   h= 001  a=10   r=11 

Einer davon ist ein Präfixcode. Welcher? Erläutern Sie Ihre Entscheidung und entschlüsseln Sie dann 
folgende Bitfolge: 

  110011001101101000111 
 

b) Definieren Sie folgende Begriffe aus der Graphentheorie:  Knotengrad, schlichter Graph, 
zusammenhängender Graph. 
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Aufgabe 6 (Forts.) 

c) Gegeben ist die Adjazenzmatrix eines ungerichteten Graphen mit 7 Knoten:  

 X1 X2 X3 X4 X5 X6 X7 
X1 2 1 1 0 0 1 0 
X2 1 0 1 1 0 0 1 
X3 1 1 0 1 1 0 0 
X4 0 1 1 0 1 0 0 
X5 0 0 1 1 0 1 0 
X6 1 0 0 0 1 0 1 
X7 0 1 0 0 0 1 0 

 
Zeichnen Sie den dazugehörenden Graphen möglichst kreuzungsfrei. 
Wie können Sie die Knotengrade aus der Matrix ablesen? 
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Aufgabe 7 Statistik 
a) Gegeben sind die Ergebnisse (bereits der Größe nach sortiert) von 36 Messungen der 

Mensabesucher am Campus GM in der Mittagsstunde. Berechnen Sie alle für einen Boxplot 
notwendigen Größen und  zeichnen Sie anschließend diesen.  

 
60 65 65 68 69 72 74 74 75 77 78 82 
83 83 85 87 88 89 90 90 91 94 94 95 
97 100 102 107 108 110 112 114 115 122 124 125 

b) Wie viele Wörter über dem Alphabet {a, b, c, d, e} mit 10 Buchstaben gibt es, die genau 8 b's 
enthalten? Wie viele Wörter enthalten mehr als 7 b's? 

c) Ein Medikament heile einen Patienten mit einer Wahrscheinlichkeit von 80%. Das Medikament 
werde 1000 Personen verabreicht. Unter der Annahme, dass es sich um ein Bernoulli-
Experiment handelt, berechne man die Wahrscheinlichkeit dafür, dass mindestens 790 Personen 
dabei geheilt werden. Verwenden Sie für Ihre Rechnung die Aussage des Grenzwertsatzes von 
De Moivre-Laplace. Die Werte der Verteilungsfunktion der Standardnormalverteilung finden Sie 
im Anhang. 
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Aufgabe 8 Komplexe Zahlen + DGL 
Lösen Sie im Bereich der komplexen Zahlen (i = imaginäre Einheit) 

a) Lösen Sie folgende Gleichung nach z auf:     i256z8   
(geben Sie hier das Ergebnis nur in der Exponentialform an) 

 

Gegeben sei die Differentialgleichung (DGL):      8xy4x y  )()(''  

b) Interpretieren Sie die Differentialgleichung (Ordnung, explizit/implizit, linear, homogen/ 
inhomogen, mit/ohne konstante Koeffizienten), jeweils mit einem Begründungssatz. 

c) Ermitteln Sie die allgemeine Lösung der zugehörigen homogenen DGL. 
d) Ermitteln Sie mit geeignetem Ansatz eine partikuläre Lösung der inhomogenen DGL. Wie lautet 

nun die allgemeine Lösung der inhomogenen DGL?  
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